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Ankommen 

 In dieser Woche beginnt 

nicht nur für die Schülerinnen 

und Schüler und deren Fami-
lien, sondern für die meisten 

von uns das neue Arbeitsjahr. 

Auf vieles freuen wir uns, 
doch manches macht uns Sor-

gen oder gar Angst.  

 Im Gleichnis vom barm-
herzigen Vater wird vom Sohn erzählt, der sich 

entscheidet, seinen Weg in einem fremden Land 

zu gehen. Nachdem sein Erbe aufgebraucht ist, 
hungert er beim Schweinehüten und leidet große 

Not. Er weiß, dass die Tagelöhner seines Vaters 

ein besseres Leben haben und will nun zurück 
zum Vater. Der Weg zurück war mühsam und 

schwierig. Er will beim Vater als Tagelöhner arbei-

ten, weil er meint, er sei es nicht mehr Wert , sein 
Sohn zu sein. Doch der Vater freut sich über alle 

Maße seinen Sohn wieder bei sich zu haben. Er 

rechnet ihm keine Schuld an, verlangt nichts und 
lässt ein großes Fest feiern. Sein anderer Sohn, der 

immer beim Vater war, ärgert sich, weil er immer 

alles gemacht hat, was sein Vater wollte. Für ihn 
und seine Freunde wurde nie ein Fest gefeiert.  

 Wir Menschen können von unserem Weg ab-

kommen, uns verirren und scheitern. Auch der 
Sohn, der zu Hause war, ist ein verlorener Sohn. 

Er kann nicht erkennen und annehmen, was der 

Vater ihm sagt: „Mein Kind, du bist immer bei 
mir, und alles, was mein ist, ist auch dein.“ Lk 

15,31. In diesem Gleichnis ist der Vater Gott selbst, 

für den offenbar ganz andere Maßstäbe gelten, als  
für die Söhne, die für uns Menschen stehen. Der 

eine muss weggehen und scheitern, damit er am 

Ende das schätzen lernt, was er bereits zu Beginn 
hatte. Der andere tut alles, was der Vater will, ist  

aber nicht zufrieden und eifersüchtig. Er kann sich 

nicht über die Rückkehr seines Bruders freuen 
und die Freude des Vaters teilen. 

 Für Gott ist jeder Mensch einzigartig und 

wertvoll, egal welche Wege wir gehen. Er ver-
zeiht, wenn wir umkehren. Er respektiert unseren 

freien Willen, selbst wenn wir Wege gehen, die 

uns und anderen schaden. Das Getrenntsein von 
Gott erleben wir als nicht geliebt zu sein, Wertlo-

sigkeit, seinen Platz nicht zu finden. Es führt zu 

Unzufriedenheit und Klagen. Obwohl wir von 

ihm weggegangen sind, machen wir bei jedem 

Klagen eigentlich IHM den Vorwurf. Beim jünge-
ren Sohn sehen wir, dass der Vater einfach nur 

will, dass wir heimkehren und bei ihm sind. Beim 

älteren Sohn wir deutlich, dass es nicht reicht, dem 
Vater äußerlich alles Recht zu machen, aber inner-

lich unzufrieden und eifersüchtig zu sein. 

 Unser ganzes Leben und auch ein Arbeitsjahr 
sind mit dieser Reise bzw. Heimreise zum Vater 

vergleichbar. Für diese Reise hat Gott einen Plan, 

den wir nur selten und meist erst im Nachhinein 
nur in Teilen erkennen können. Aus manchem 

Leid entsteht Neues und Kostbares. Beispielweise 

entwickeln wir großes Verständnis für Menschen, 
die ähnliches erleben und können dieses Verständ-

nis weiterreichen. Anderen, die das nicht erlebt 

haben, ist das nicht möglich. 

 Auch für uns und unsere Pfarrgemeinde hat er 

einen Plan. Es lohnt sich seinem Ruf zu folgen und 
sich auf die Reise zu ihm zu machen. Hilfreich 

und notwendig ist meiner Erfahrung nach, dass 

wir bereits in diesem Leben Orte, Menschen und 
Räume finden, wo wir diese Heimreise und Ge-

meinschaft mit Gott am eigenen Leib erfahren und 

einüben. Ich bete, dass das mit seiner Hilfe auch in 
unserer Pfarrgemeinde für viele möglich ist.  

 Uns allen wünsche ich am Beginn dieses Ar-

beitsjahres Glück und Segen! Es lohnt sich IHN zu 
suchen, seinem Ruf zu folgen, auch wenn das 

meist unseren Verstand übersteigt. Es lohnt sich 

seine Gegenwart und Wirklichkeit bereits in die-
sem Leben zu erfahren. 

Thomas Gassner 
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 Manche Dienste und Aktivitäten in der Pfarre 
sind sichtbarer, andere  kaum. Bedauerlicherweise 

hat sich die Frauenrunde nach vielen Jahren und 

unzähligen Aktivitäten aufgelöst. Die Bewegungs-
runden finden weiterhin statt und es gibt Senio-

rennachmittage in Sulz, zu denen alle herzlich ein-

geladen sind. Glücklicherweise gibt es auch Er-
freuliches zu berichten. Neu gebildet haben sich in 

den letzten Jahren neben dem Pfarrgemeinderat, 

die Kinderkirche, der Chor Zemmagwürflat, ein 

Dankeabend 

Fronleichnam 

 Am Donnerstag, den 30. Mai, feierten die 

Pfarrgemeinden Sulz und Muntlix gemeinsam den 

Festgottesdienst mit dem Kirchenchor Sulz in un-
serer Pfarrkirche. Wir freuten uns über das Mitfei-

ern der Sulner Vereine und der Kinder mit ihren 

Familien. Das Wetter ließ keine Prozession zu, 

aber eine Station vor der Pfarrkirche war möglich.  

Viele gingen anschließend zum Frühschoppen in 
der Volkschule Sulz, wo die Harmoniemusik 

Muntlix aufspielte und der Schützenmusikverein 

Sulz für die Bewirtung sorgte.  

Thomas Gassner 

Team von Organistinnen, das Osterkerzen- und 

das Totenwache–Team, sowie Freiwillige, welche 
die Kirche auf und zusperren. Es werden regelmä-

ßig Maiandachten, Friedensgebete und Ausflüge 

mit Führungen vom Bildungswerk angeboten, wie 
aktuell zur Reichenau-Ausstellung in Konstanz 

und dem Besuch der Insel Reichenau. 

 An den Aktivitäten und Veranstaltungen im 
Pfarrheim und der Kirche ist sichtbar, dass sich 

mehr Menschen engagieren. Erfreulich sind auch 

die zahlreichen Angebote für Kinder und Fami-
lien, die gerne angenommen werden. Mit den 

sechs neuen MinistrantInnen werden ab Herbst 17 

MinistrantInnen im Einsatz sein. Wir danken den 
etwa 130 Ehrenamtlichen für das große Engage-

ment! 

 Wir laden alle Ehrenamtlichen und Mitarbei-
terInnen unserer Pfarre, wie in den letzten beiden 

Jahren, zu einem gemütlichen Dankeabend ein. 

Dieser ist am Samstag, 12. Oktober um 18 Uhr. 
Eine persönliche Einladung wird folgen. 

Gerhard Breuß 

Für den Pfarrgemeinderat 
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Fahrt zur Ausstellung - 1300 Jahre Klosterinsel Reichenau 

 

 Dieses Jahr ist in Konstanz im Archäologi-

schen Landesmuseum Baden-Württemberg die 
große Landesaustellung zur Klosterinsel Rei-

chenau. Das Königskloster Reichenau war eines 

der innovativsten kulturellen und politischen Zen-
tren des Reiches und besaß im 10. und 11. Jahrhun-

dert eine einflussreiche Malschule. Lange vor der 

Erfindung des Buchdrucks galt das Kloster als ei-
ner der größten europäischen Wissensspeicher 

und Impulsgeber. Im Reichenauer Skriptorium 

entstanden einige der wertvollsten Prachthand-
schriften der Welt. Im Auftrag der mächtigen Kai-

ser, Könige und Reichsbischöfe schufen die Mön-

che Kunstwerke, deren Vollkommenheit und 
Schönheit noch heute faszinieren.  

 Die Ausstellung in Konstanz lässt die faszinie-

rende Geschichte der Abtei durch herausragende 
Kunstwerke lebendig werden. Ein besonderes 

Highlight sind die prachtvollen Handschriften aus 

dem Reichenauer Skriptorium und die internatio-

nalen Leihgaben, die das mittelalterliche Leben 

wieder erlebbar machen. 
 Die Insel Reichenau im Bodensee befindet 

sich in einem herausragenden Naturraum mit 

Gärtnereien, Feldern und Rebhängen auf denen 
Gemüse, Kräuter und Wein gedeihen. Die drei 

mittelalterlichen Kirchen, die einst zum Kloster 

Reichenau gehörten, tragen den Titel des UNE-
SCO-Weltkulturerbes. Sie bilden ein einzigartiges 

Ensemble karolingischer und ottonischer Bau-

kunst und bieten sehenswerte Besonderheiten. 
Die Münsterschatzkammer wartet mit zahlrei-

chen Reliquienschreinen und weiteren Kultge-

genständen aus dem 5.–18. Jahrhundert auf. Die 
Ausstellung des Museums Reichenau vermittelt 

die kulturgeschichtliche Bedeutung der Kloster-

insel.  
Thomas Gassner 

 

Besuch der Landesausstellung in Konstanz und 
der Klosterinsel Reichenau 

Samstag, 19. Oktober 2024 

Abfahrt ab Parkplatz Frödisch 8:45 Uhr 
Rückkehr ca. 18:00 Uhr 

Fahrt in Fahrgemeinschaften 

max. 25 TeilnehmerInnen 
Beitrag: € 20,- und Eigenverpflegung 

Anmeldung bei Gerhard Breuss bis 9. Oktober 

E gerhard.breuss@gmx.at, T 0650 9317906 
 

In Kooperation mit dem Kath. Bildungswerk Muntlix  

Lerncafé - Freiwillige gesucht  

 Seit September vorletzten Jahres gibt es bei 

uns im kleinen Saal des Pfarrheims das neue Lern-

café Vorderland. Hier werden ca. 20 SchülerInnen 
v.a. der Volks- und Mittelschule betreut und un-

terstützt. Unser Angebot am Montag-, Mittwoch- 

und Donnerstagnachmittag besteht aus Lernzeit, 
Jause und Freizeit von 13:30 bis 17:00 Uhr. Es 

braucht keine pädagogische Ausbildung, aber In-

teresse und etwas Geduld. Alle Details und 
Schnuppertermine können sie gerne mit Koordi-

natorin Carina Lang besprechen. 

 
Carina Lang, T 0676 88420 4048 
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 Nach dem Erstkommuniongottesdienst am 
Sonntag, 26. Mai wurde in der Kirche diese golde-

ne Halskette mit einer verzierten Perle als Anhän-

ger gefunden. Es kann auch sein, dass diese in den 

Tagen davor verloren gegangen ist.  
 Bei Fragen oder Hinweisen zur Kette können 

Sie mich gerne anrufen! 

 
Thomas Gassner, T 0676 83240 8275 

Wem gehört diese Halskette? 

Öffnungszeiten 

Dienstag ............................ 15:30 - 18:00 Uhr  

Donnerstag .......................   8:30 - 10:00 Uhr 
Freitag ............................... 18:00 - 19:30 Uhr 

Sonntag .............................   9:30 - 11:30 Uhr 

Bücherei Muntlix 

Hauptstraße 12, 6835 Zwischenwasser 
T 05522 / 4915 - 330 während der Öffnungszeiten 

E buecherei.muntlix@vszw.vobs.at 

Unsere Dorfbücherei 

Wir feiern unser Jubiläum mit einem  
 

 

Tag der offenen Tür 
 

am Sonntag, 27. Oktober 2024 

von 9:30 Uhr bis 16:00 Uhr 
 

 
 Clown Freddy (Manfred Himmer)  

Beginn 14:30 Uhr 

 Kinderschminken 

13:30 Uhr bis 16:00 Uhr 

 Lesezeichen basteln 

 Kaffee, hausgemachte Kuchen und Limo 

Wir freuen uns auf euren Besuch! 
Das Büchereiteam 

 

30 Jahre Bücherei Muntlix 
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Impressum & Kontakt 

Kath. Pfarre St. Fidelis 

Fidelisgasse 3, 6835 Muntlix 

www.pfarre-muntlix.at  

www.kath-kirche-vorderland.at 

 

Gemeindeleiter Thomas Gassner 

Pfarrbüro im Pfarrhof 

T 0676 83240 8275   

E pfarre.muntlix@kath-kirche-vorderland.at 

Termine nach Vereinbarung 

Pfarrinfo-Redaktion und Lektorat 

Thomas Gassner, Gerhard Breuß 

Druck: Pfarre Muntlix, Auflage: 700 Stück 

Fotos: freepik.com, Hilamont (Kempten)/

Wikipedia CC BY-SA 3.0, Carina Lang, An-

dreas Haller/ kath-kirche-vorarlberg.at, Bü-

cherei Muntlix, Inge Breuß. 

Pfarrheimtermine: Lisa Feuerstein 

E lisa.feuerstein@kath-kirche-vorderland.at 

T 0664 8224 240 

Kath. Pfarramt St. Fidelis 

IBAN: AT61 3747 5000 0110 0593 

 

Wir danken allen SpenderInnen und unse-

rem Sponsorpartner für die Unterstützung. 

Biodanza 

jeden Mittwoch, ab 4. September 

ab 18:30 bis 19:45 Uhr im Pfarrsaal 

Info: Irene Marte, T 0664 73917372 

 

Impuls– und Meditationsabende 

Donnerstag, 5. und 19. September 

Donnerstag, 3. und Mittwoch, 16. 

Oktober,  

Donnerstag, 7. und 21. November 

jeweils 20:00 Uhr im Pfarrsaal 

Leitung: Thomas Gassner 

T 0676 832408275 

 

Im Gleichgewicht bleiben 

Seniorenbewegungsrunde 

ab Donnerstag, 12. September 

9:00 bis 10:00 Uhr im Pfarrsaal 

10 Einheiten 

Leitung: Angelika Tschallener 

T 0664 9524133 

 

Yoga-Kurse 

ab Montag, 16. September 

jeweils 17:30 Uhr 

15 Einheiten á 75 Minuten, € 210,- 

info@chymunda.at 

Judith Mähr, T 0664 5454078 

 

Spirituelles Singen 

Samstag, 28. September 2024 

Samstag, 19. Oktober 2024 

Samstag, 9. November 2024 

20:00 Uhr im Pfarrsaal 

Leitung: Wolfgang Kremmel 

T 0650 5532225, freiwillige Spenden 

Purzelbaum Eltern-Kind-Gruppe 

ab Dienstag, 24. September bis  

3. Dezember, 8.30 bis 10.30 Uhr 

im Pfarrsaal Muntlix 

Info und Anmeldung 

Gruppenleiterin Andrea Piazzi  

E rea@piazzi.at 

www.elternbildung-vorarlberg.at 

 

Hatha-Yoga-Kurse 

Mittwoch, ab 2. Oktober 

8:45 bis 10:00 Uhr  

und 17:00 bis 18.15 Uhr 

Donnerstag, ab 3. Oktober  

18:30 Uhr bis 19:45 Uhr 

Mittwoch ausgebucht 

Donnerstagabend noch 2 Plätze frei 

jeweils 75 Min., € 14,- pro Einheit 

Leitung: Irena Vergin  

T 0664 481 8080 

 

Bibel teilen 

Mittwoch, 9. Oktober 2024 

Mittwoch, 20. November 2024 

20:00 Uhr im Pfarrhof 

Leitung: Silvia Kronberger 

 

Seniorennachmittag in Sulz 

jeweils 14:30 bis 17:30 Uhr im Foyer 

der Volksschule Sulz  

Erntedankfeier 

Freitag, 18. Oktober 2024 

Vortrag Karl Frick  

über Hausnamen in Sulz 

Freitag, 15. November 2024 

Wiederin Edith, T 0664 5955 882  

 

Geburtsvorbereitungskurse 

für Paare 

am Dienstag, 5., 19., 26. November 

und 3. Dezember 

19:00 bis 21:00 Uhr im Pfarrsaal 

Kosten für 4 Abende: € 180,- 

Leitung: Claudia Weismann 

T 0650 4309421 

 

Knochenmark Qi Gong II 

ab Montag, 14. Oktober 8:30 Uhr 

Louhan Qi Gong II 

ab Freitag, 18. Oktober 19:00 Uhr 

jeweils 1,5 Stunden im Pfarrsaal. 

Kosten: € 100,- für 8 Einheiten 

Leitung: Annemieke Bakker 

E anmeldung@shln-qi-gong-vlbg.eu  

www.shln-qi-gong-vlbg.eu 

 

Alle Veranstaltungen in Kooperation 

mit dem Kath. Bildungswerk  

 

 

Termine 



Sonntag, 8. September 2024 

10:00  Wortgottesfeier mit Kommu-

nionspendung (geändert!) 

 

Donnerstag, 12. September 2024 

7:45  Eröffnungsgottesdienst der 

Volkschule Muntlix. 

Alle sind herzlich eingeladen! 

 

Sonntag, 15. September 2024 

10:00 Messfeier  

 

Sonntag, 22. September 2024 

10:00  Wortgottesfeier mit Kommu-

nionspendung  

 

Sonntag, 29. September 2024  

10:00 Messfeier  

 

Sonntag, 6. Oktober 2024 

10:00  Wortgottesfeier mit Kommu-

nionspendung  

 

Sonntag, 13. Oktober 2024 

10:00 Familienmesse mit Kinder-

chor zum Erntedank, anschl. Agape 

 

Mittwoch, 16. Oktober 2024 

19:00  Jahrtags-Wortgottesfeier für 

alle in den letzten fünf Jahren im 

September und Oktober  

Verstorbenen 

Im September 

2019: Schmid Lydia, Wagner Maria 

2020: Künzle  Alma 

2022: Marte Berta, Franzelin 

Thomas, Sonderegger Maria-Luise, 

Scheier Irmgard Christine 

Im Oktober 

2019: Bachmann Josefine 

2020: Bechtold Erna 

Sonntag, 20. Oktober 2024 

10:00  Wortgottesfeier mit Kommu-

nionspendung - Kollekte für Missio 

zugunsten der ärmsten Diözesen in 

Afrika, Asien und Lateinamerika  

 

Sonntag, 27. Oktober 2024 

10:00 Messfeier 

 

Allerheiligen 

Freitag, 1. November 2024 

10:00  Messfeier  

14:00  Wortgottesfeier zum Toten-

gedenken. Beim anschließenden 

Gedenken am Friedhof spielt das 

Bläserensemble der Harmoniemu-

sik, Leitung von Simon Lampert  

 

Allerseelen feiern wir am Sonntag! 

 

Seelensonntag, 3. November 2024 

10:00  Wortgottesfeier mit 

Kommunionspendung mit Geden-

ken für die Verstorbenen seit Aller-

seelen 2022 und anschließendem 

Gedenken der Opfer der beiden 

Weltkriege. Musikalische Mitgestal-

tung durch die Harmoniemusik 

und den Männerchor Muntlix. 

 

Sonntag, 10. November 2024 

10:00 Messfeier mit Vorstellung der 

Kommunionkinder und Chor 

 

 

Hinweis Jahrtag November und 

Dezember 

Mittwoch, 27. November 2024 

19:00  Jahrtags-Wortgottesfeier für 

alle in den letzten fünf Jahren im 

November und Dezember 

Verstorbenen 

Gottesdienste Abendmesse 

„Betet ohne Unterlass!“ (1 Thess 5,17) 

 

 Nach wie vor herrscht Krieg, im 

Osten Europas, im Nahen Osten, an 

vielen Orten dieser Welt. Trotz all-

dem vertrauen wir auf das Wort 

Gottes: „Ich habe Gedanken des 

Friedens und nicht des Unheils. Ich 

will euch Zukunft und Hoffnung 

geben.“ (Jer 29,11) So beten wir wei-

ter hartnäckig um Frieden. 

 Wir laden wieder jeden Freitag 

im Oktober um 15:00 Uhr zum Frie-

densgebet in der Pfarrkirche ein. 

Termine: 4., 11., 18. und 25. Oktober  

 

Silvia Kronberger, Muntlix 

Monika Löscher, Sulz  

Friedensgebet 
im Oktober 

Jeden Dienstag um 19:00 Uhr. 

Rosmarie Müller,  17.6.2024, Jg 32 

Herbert Jung,  9.7.2024, Jg 51 

Sofie Dünser,  17.8.2024, Jg 30 

Verstorbene 

Peterspfennig    €   59,- 

Christophorus    € 126,10 

Caritas-Augustsammlung  €   78,70 

Spenden 


